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Teilnahmebedingungen Yogalehrerausbildung 
 

1. Anmeldung 
Die Anmeldung zur Yogalehrerausbildung wird durch die Rücksendung des unterschriebenes 
Anmeldebogens verbindlich. Ist in der gewünschten Ausbildung ein Platz vorhanden, erhalten Sie 
eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung für die Anzahlung. Nach fristgerechtem Eingang 
der Zahlung erhalten Sie die Teilnahmevereinbarung und die Teilnahmebedingungen. Die 
unterschriebene Teilnahmevereinbarung und  Teilnahmebedingung wird per Post oder E-Mail 
innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt an den Veranstalter gesendet. Beachten Sie bitte, dass erst 
nach Eingang der Anzahlung Ihr Ausbildungsplatz gesichert ist. Die Teilnahmevereinbarung wird 
mit der PROMNITZ Therapie & Akademie UG geschlossen. Zu Ihrer Seminarbuchung empfehlen 
wir Ihnen ausdrücklich den Abschluss einer Seminarversicherung. Ereignisse wie Krankheit, 
Unfall oder andere unerwünschte Vorkommnisse, auch innerhalb der Familie, können 
unvorhergesehen eintreten und Ihre Teilnahme unmöglich machen. PROMNITZ Therapie & 
Akademie UG übernimmt hierfür keinerlei Verantwortung. 
 

2. Mindestteilnehmerzahl 
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 8 Teilnehmer. Das Maximum sind 13 Teilnehmer. PROMNITZ 
Therapie & Akademie UG behält sich vor, bei Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl die 
Ausbildung zu verschieben oder abzusagen. 
 

3. Änderungen 
Der Veranstalter behält sich Änderungen im Kursablauf, Kursort (vor Ort oder Online), 
Terminverschiebungen, Dozentenwechsel sowie die Absage eines Seminars bzw. einer 
Ausbildung vor. Die Teilnehmer werden über sämtliche Veränderungen umgehend informiert. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
 

4. Zahlungsmodalitäten und Zahlungsverzug 
• Bei der Buchung einer Ausbildung wird eine Anzahlung von 300,00€ direkt nach Erhalt der 

Anmeldebestätigung fällig. Der Restbetrag ist spätestens bis 8 Wochen vor 
Ausbildungsbeginn fällig. Ratenzahlungen können auf Wunsch vereinbart werden. Bei 
kurzfristiger Anmeldung bzw. bei einem Bonusangebot oder Rabatt-Aktion ist der Betrag 
nach Absprache in gesonderter Frist zu zahlen. Eventuell anfallende Bankgebühren, 
Rücklastschriftgebühren etc. sind durch den Teilnehmer zu übernehmen.  

• Der Zahlungsverzug wird mit Mahngebühren i.H.v. 25,00€ pro Mahnung berechnet. Sind die 
Teilnahmegebühren bis zum Abschluss der Ausbildung nicht vollständig beglichen, kann 
dem Teilnehmer kein Zertifikat ausgehändigt werden 

 
5. Weitere Vereinbarungen bei Ratenzahlung 

a. Die Zahlung der entsprechenden Rate erfolgt immer zum 15. des jeweiligen Monats bzw. 
nach Rechnungsstellung. Trifft eine Zahlung nicht fristgemäß ein, entsteht ein 
Zahlungsverzug. 

b. Ist der Teilnehmer ohne vorherige Absprache mit mehr als einer Rate in Verzug, wird der 
Gesamtbetrag in voller Höhe fällig und kann entsprechend gemahnt werden. In diesem Fall 
wird vereinbart, dass die Ausbildung bis zur vollständigen Bezahlung unterbrochen wird. 
Kommt der Teilnehmer der Zahlung des fälligen Gesamtbetrages nicht zeitnah nach, so kann 
der Teilnehmer darüber hinaus von der Ausbildung ausgeschlossen werden. Der Anspruch 
der vollständigen (Rest-)Zahlung bleibt in diesem Fall erhalten. 
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6. Widerrufsrecht 
Der Anmeldende hat ein Widerrufsrecht zu diesem Vertrag innerhalb von 14 tagen nach 
Vertragsunterschrift des Teilnehmers. Der Wiederruf muss schriftlich erfolgen. 
 

7. Vertragsrücktritt 
Ein Rücktritt vom Vertrag ist bis 8 Wochen vor dem ersten Veranstaltungstag ohne Kosten 
möglich. Eventuell bereits gezahlte Beiträge werden in diesem Fall vollständig erstattet. 
Bei Rücktritt vom Vertrag innerhalb der letzten 8-4 Wochen vor dem ersten Veranstaltungstag ist 
eine Kursausfallgebühr von 50% der Teilnahmegebühr fällig. 
Bereits gezahlte Beiträge werden abzüglich dieses Betrages erstattet. 
Bei Rücktritt vom Vertrag ab der 4 Woche vor dem ersten Veranstaltungstag ist die volle 
Teilnahmegebühr fällig. 
Der/die Teilnehmer*in kann einen Ersatzteilnehmer bis 4 Wochen vor dem ersten 
Veranstaltungstag benennen. Diese muss dem Veranstalter mitgeteilt werden und wird erst bei 
erfolgreichem Vertragsabschluss anerkannt. 
 
Bei Rücktritt vom Vertrag während der laufenden Ausbildung ist die komplette Teilnahmegebühr 
fällig und wird nicht anteilig erstattet. 
 
Sollte die Ausbildung von Seite des Veranstalters nicht Zustande kommen, erstattet dieser den 
Betrag zu 100% zurück. 
 

8. Urheberechte 
a. Alle Skripte und weitere Unterrichtsmaterialien werden den Teilnehmern ausschließlich zur 

persönlichen Nutzung überlassen und sind urheberrechtlich geschützt. Die Vervielfältigung, 
Übersetzung oder Verwendung zu Lehrzwecken, außerhalb der angebotenen Ausbildung, ist 
den Teilnehmern nicht gestattet. 
Eine andere Nutzung als zum persönlichen Gebrauch, insbesondere die Vervielfältigung 
oder Weitergabe an Dritte, ist untersagt. Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht. 
Weiterreichende Ersatzansprüche werden hierdurch nicht berührt. 
Bild- und Tonaufnahmen müssen mit den Dozenten bzw. der Leitung abgesprochen werden. 

 
b. Die Teilnehmer geben durch Anerkennung der Teilnahmebedingungen ihr Einverständnis, 

dass Foto- oder Viedeoaufnahmen, die während der Yogalehrerausbildung gemacht werden, 
ohne Vergütung und zeitlich sowie auch räumlich unbegrenzt, in audiovisuellen Medien, 
Printmedien sowie auch für Online-Werbezwecke benutzt werden dürfen. Die Teilnehmer 
erwerben mit der Ausbildung keinerlei Rechte an der Nutzung von Schutzrechten, 
Markennamen, Kursbezeichnungen oder Werbemitteln für die jeweilige Veranstaltung. 
 

9. Haftungsausschluss 
• Ob die Teilnahme an der Yogalehrerausbildung mit der jeweiligen körperlichen und 

psychischen Verfassung vereinbar ist, muss jeder Teilnehmer in eigener Verantwortung (ggf. 
unter Einbeziehung fachkundigen ärztlichen Rates) selbst entscheiden. 

• Eine Haftung für Körper- und Gesundheitsschäden wird nicht übernommen. 
• Auf Wertgegenstände und Garderobe ist selbst zu achten. Jegliche Haftung oder Gewähr ist 

ausgeschlossen. 
• Wir weisen darauf hin, dass die Ausbildungsinhalte der Yogalehrer-Ausbildung bei 

PROMNITZ Therapie & Akademie UG lediglich Empfehlungen darstellen. Ziel der 
Ausbildung ist es, die Teilnehmer zu befähigen, im Sinne der Lehren des Yoga sinnvolle und 
verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen.  
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• Aus etwaigen Folgen können keine Ansprüche gegenüber den Dozenten dieser Ausbildung 
geltend gemacht werden. Wir weisen darauf hin, dass die Ausübung der Heilkunde laut 
Gesetz nur Ärzten und Heilpraktikern gestattet ist. 

 
10. Versäumnis von Kurseinheiten, Abbruch der Ausbildung, Ausschluss von der Ausbildung 

• Liegt aufgrund dauerhafter Krankheit, Verletzung oder Schwangerschaft ärztlich attestiert 
eine Verhinderung der Teilnahme an der Ausbildung vor, können fehlende Kurseinheiten in 
der folgenden Ausbildung nachgeholt werden, sofern sie von PROMNITZ Therapie & 
Akademie UG zeitnah erneut angeboten werden. 
Anteilige Kosten für die versäumte Unterrichtszeit sind nicht erstattungsfähig. 

• Wird die Ausbildung vom Teilnehmer nach dessen Beginn abgebrochen, findet eine 
Erstattung der verbleibenden anteiligen Kosten nicht statt. Bei einer Ratenzahlung bleibt das 
Vertragsverhältnis solange bestehen, bis die Gebühren vollständig beglichen sind. 

• Sollte sich im Verlauf der Ausbildung herausstellen, dass der Teilnehmer die fachliche 
und/oder körperliche Eignung nicht aufweist oder durch unangemessenes Verhalten 
wiederholt negativ auffällt, behält sich PROMNITZ Therapie & Akademie UG vor, das 
Ausbildungsverhältnis vorzeitig zu beenden. Ein Anspruch auf Erstattung der getätigten 
Leistungen besteht in diesem Fall nicht. Sollte der Teilnehmer eine Ratenzahlung vereinbart 
haben, so bleibt diese auch bei einem Ausschluss bestehen. Der Ausschluss erfolgt 
schriftlich. 

 
11. Verantwortung der Teilnehmenden 

• Der Teilnehmer verpflichtet sich, regelmäßig und eigenverantwortlich an den Seminaren zu 
vereinbarten Zeiten und den Vorstellstunden der Ausbildung teilzunehmen. Der Teilnehmer 
erklärt sich auch mit der aktuellen Prüfungsordnung der Ausbildung einverstanden. 

 
12. Abschlussprüfung und Zertifizierung 

• Die Teilnahme an den Abschlussprüfungen ist freiwillig. Ohne Bestandene Prüfung erhält der 
Teilnehmer nach Beendigung der Ausbildung eine Teilnahmebestätigung, nach bestandener 
Prüfung ein Zertifikat mit Kompetenznachweis. 
 

13. Nebenabreden, Schriftform. Erfüllungsort, Gerichtsstand 
• Mündliche Nebenabreden zu dieser Ausbildungsvereinbarung sind nicht getroffen worden. 

Änderungen und Ergänzungen einschließlich dieser Bestimmung bedürfen der Schriftform. 
• Im Verhältnis zu Kaufleuten, juristischen Personen, juristischen Personen des öffentlichen 

Rechts oder öffentlichen Sondervermögen wird als Erfüllungsort und Gerichtsstand für 
sämtliche Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis, seinem Zustandekommen oder seiner 
Beendigung, Brandenburg an der Havel vereinbart. 

• Sollten eine oder mehrere Personen dieser Teilnahmevereinbarung einschließlich der 
ergänzend geltenden Regelungen der Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise 
unwirksam sein, so soll dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt 
werden. An Stelle unwirksamer oder undurchführbarer Bestimmungen gelten solche 
durchführbare Regelungen als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen 
oder undurchführbaren Bestimmungen in rechtlicher zulässiger Weise am nächsten 
kommen. Gleiches gilt für solche regelungsbedürftigen Aspekte, die durch diese 
Teilnahmevereinbarung oder die geltenden Teilnahmebedingungen weder ausdrücklich noch 
konkludent geregelt wurden. 

 
 

 


